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SZSV / USPC

Zivilschutz-
Wochen
und
Demonstrationen

Nach ersten Erfahrungen mit
Schaufensterwerbung, Beteiligung an lokalen

Ausstellungen und weiteren
Aktionen wurde im Jahre 1964 vom
29. März bis 3. April in Thun eine alle
Möglichkeiten ausschöpfende
Zivilschutzwoche durchgeführt, die später
als Modellfall für ähnliche Veranstaltungen

gelten sollte. In engster
Zusammenarbeit mit Ortschef Ernst
Walther und allen Behörden und
Instanzen wurde in einer Auflage von
20 000 Exemplaren allen Haushaltungen

ein Aufruf abgegeben, begleitet
von einer Anweisung für die Ausrüstung

des Schutzraumes und einer
Aufklärungsschrift über den
Zivilschutz, welche den örtlichen
Gegebenheiten Rechnung trug. In allen
Kinos der Region liefen im Vorprogramm

ZS-Filme, in der Region wurden

mehrere Vortragsveranstaltungen
organisiert, in Thun, Gwatt, Hilterfingen

und Heimberg waren Demonstrationen

in der Brandbekämpfung, der
Einsatz der Hauswehren und
Katastrophenübungen der Samariter zu
sehen. Die Luftschutztruppen zeigten
in einem Abbruchgebäude den Einsatz

in Brand, Rauch und Trümmern.
In Thun, Hilterfingen und Oberhofen
konnten Bauten und Einrichtungen
des Zivilschutzes besichtigt werden. In
allen sechs beteiligten Gemeinden der
Region warben 150 Schaufenster, von
den Geschäftsleuten gerne zur Verfügung

gestellt, mit Bildern, Texten und
Material für den Zivilschutz. In sieben
Kinos der Region wurde eine Woche
lang mit Dias für diese Grossveranstaltung

geworben. Die Presse machte
mit und brachte Sonderseiten. Die
Thuner Zivilschutzwoche wurde zu
einem Grosserfolg. Sie wurde auch
von den Teilnehmern, die in Gruppen
geführt wurden, von Kursen des BZS
besichtigt, gewürdigt und positiv
gewertet. Die Erfahrungen führten zu
Richtlinien, die in einer Broschüre an
alle Sektionen des SBZS und weitere
interessierte Kreise weitergegeben
wurden. Sie wurden auch ins Französische

übersetzt und vervielfältigt.

Demonstration des Einsatzes derFrauen
im Zivilschutz 1964 ander Berner BEA.
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SCHWEIZERISCHER BUND FÜR ZIVILSCHUTZ

Richtlinien für die Gestaltung
einer Zivilschutzwerbewoche in

Ortschaften und Städten
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